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Bausteine Geschichte 3 – Politische Bildung 

Anwendungsbereich 8 
Identitäten und Politik in Gegenwart und Zukunft 
 

1 
Unsere Identität wird durch Gruppen, in denen wir leben, beeinflusst. 
Gerade unter Jugendlichen entstehen immer neue Jugendkulturen. 
Manche davon sind auch politisch engagiert. 
Vergleiche wichtige Elemente der folgenden Jugendkulturen in einer Tabelle. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Beschreibe eine aktuelle Jugendkultur. 

 

3 Begründe, ob es für Jugendliche wichtig ist, Teil einer Gruppe zu sein. 

 

Die Hippiebewegung entstand in den 1960er Jahren. Typische Kleidungsstücke 
waren wallende, bunte Gewänder. Gerne schmückte man sich auch mit Blumen. 
Männer trugen lange Haare. Die Hippies demonstrierten für Frieden und Liebe. Sie 
wollten nicht mehr nach den alten Normen und Werten ihrer Eltern leben. Ein 
Schlagwort war „freie Liebe“. Man sollte Sexualpartnerinnen und Sexualpartner frei 
wählen und wechseln dürfen. Viele Hippies nahmen auch Drogen. 

Die Ursprünge der in den 1970er Jahren entstandenen Hip-Hop-Kultur liegen in den 
Ghettos amerikanischer Großstädte. Wichtige Bestandteile sind Rap, Breakdance 
und Graffiti. Typisch für die Hip-Hop-Mode sind weit geschnittene, tiefsitzende 
Hosen und Oberteile aus dem Sportbereich, Baseballkappen und Mützen und 
auffällige Anhänger, Goldketten und Gürtel. Ursprünglich kritisierte der Hip-Hop die 
soziale Ungerechtigkeit, in der die schwarze Bevölkerung lebte. 

Die Techno-Kultur entstand Anfang der 1990er Jahre. Wichtige Elemente waren 
elektronische Musik und ekstatischer Tanz. Gefeiert wurde in „Techno Clubs“. Bei 
vielen Partys, aber auch bei großen Veranstaltungen („Raves“) wurden Drogen 
konsumiert. Eine bekannte Veranstaltung war die „Loveparade“. Die typische 
Kleidung bestand aus engen T-Shirts, Schlaghosen und hohen Plateau-Schuhen. Dazu 
kamen Arm- und Halsbänder, Ringe, UV-Knicklichter und Piercings. 
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